
§ 17 TranspRLDV — Gleichwertigkeit der Anforderungen an den
Jahresabschluss
Transparenzrichtlinie-Durchführungsverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Die Regeln eines Drittstaates gelten als gleichwertig zu den Anforderungen des § 114 Absatz 2 Nummer
1 des Wertpapierhandelsgesetzes, wenn seine Rechtsvorschriften vorschreiben, dass ein Emittent mit
Sitz in dem Drittstaat, der keinen Konzernabschluss zu erstellen hat, seinen geprüften Jahresabschluss
nach den in § 10 genannten internationalen Rechnungslegungsstandards oder gleichwertigen
Rechnungslegungsgrundsätzen des Drittstaates aufstellt. Andernfalls ist ein an die Anforderungen der in
§ 10 genannten internationalen Rechnungslegungsstandards oder gleichwertige
Rechnungslegungsgrundsätze angepasster und geprüfter Abschluss vorzulegen.
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